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Nachruf
Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal 
trauert um seinen ehemaligen Schriftführer

Herrn Philipp Kurt Jakob
Herr Jakob war vom 01.11.1986 bis 30.04.2015

für den Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal tätig. 

In all den Jahren seiner Tätigkeit wurde er 
als engagierter und kompetenter Mitarbeiter geschätzt. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal 

Marco Siesing
Verbandsvorsitzender

Nachruf
Der Abwasserzweckverband (AZV) „Meckesheimer Cent“ 

trauert um seinen ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Philipp Kurt Jakob
Der Verstorbene war als Geschäftsführer 

vom 01. Januar 1985 bis 31. Dezember 2019 
für den AZV „Meckesheimer Cent“ tätig.

In dieser zentralen Funktion sorgte Herr Jakob 
in der Verbandsversammlung und im Vorstand des AZV 

„Meckesheimer Cent“ 
für eine vertrauensvolle und konstruktive Zusammenarbeit.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von dem Verstorbenen 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Abwasserzweckverband „Meckesheimer Cent“

Maik Brandt
Verbandsvorsitzender

Immobiliennachfrage im östlichen Rhein- 
Neckar-Kreis eingebrochen - neue Bodenricht-
werte 2024 in BORIS-BW veröffentlicht! 
Der Gemeinsame Gutachterausschuss für Immobilienwerte Sins-
heim hat für den östlichen Rhein-Neckar-Kreis die Kaufpreissamm-
lung des Jahres 2023 analysiert. Es zeigt sich, dass die Nachfrage 
nach Wohnimmobilien und Wohnbauland deutlich zurückgegangen 
ist. Am stärksten ist der Rückgang der Verkäufe bei Wohnbauland 
mit -57% gegenüber dem Jahr 2022 und sogar -71% gegenüber 
dem Höchststand im Jahr 2020. 
Das Preisniveau von Häusern ist 2023 im Mittel um -12% gesunken 
und Eigentumswohnungen wurden durchschnittlich -8% günstiger. 
Die sehr wenigen Preise für Wohnbauland hingegen zeigen sich je 
nach Lage unterschiedlich. Zur Plausibilisierung wurden deshalb 
zusätzlich fiktive Bodenpreise aus Kauffällen bebauter Wohngrund-
stücke (Ein- und Zweifamilienhäuser) abgeleitet, wonach leichtfal-
lende Preise feststellbar sind. 

Entsprechend dieser Marktveränderungen hat der Gemeinsame 
Gutachterausschuss Sinsheim die neuen Bodenrichtwerte zum 
Stichtag 01.01.2024 für den östlichen Rhein-Neckar-Kreis entgegen 

Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

des Trends der letzten Jahre nicht verändert bzw. moderat bis zu 
-5% gesenkt. 

Weitere Informationen und Grafiken hierzu sind online abrufbar 
unter www.sinsheim.de -> Gutachterausschuss. 

Die aktuellen Bodenrichtwerte 2024 sowie die historischen Werte 
zurück bis ins Jahr 2020 können kostenfrei über das Bodenrichtwert-
informationssystem BORIS-BW unter www.gutachterausschuesse-
bw.de eingesehen und als Kartennachweis ausgedruckt werden.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Hitzewelle: Experten-Tipps 

Der Sommer ist bereits eine Weile auf Hochtouren. Damit ist für 
viele Hausbesitzenden und Mietenden die Wärmebelastung in ihrer 
Wohnung angestiegen. Dies muss jedoch nicht sein. Mit einer guten 
Bausubstanz und einfachen Vorkehrungen lässt sich die Überhit-
zung der Innenräume vermeiden; Wärmedämmungen an der Fas-
sade und im Dach sowie Speichermassen im Hausinneren wie mas-
sive Decken und Innenwände reduzieren die Innentemperatur um 
mehrere Grad. Auch richtiges Lüften, gut isolierte Fenster und ein 
Sonnenschutz helfen dabei, Wohnräume bei Hitze angenehm kühl 
zu halten.
Mit steigenden Außentemperaturen wärmt sich die Gebäudehülle 
zunehmend auf und gibt einen Teil der Wärme an Innenräume ab. 
Am heißesten wird es in den oberen Geschossen, denn Dächer sind 
den Sonnenstrahlen besonders ausgesetzt. Bei Hitze entstehen auf 
der Dachoberfläche nicht selten Temperaturen von bis zu 80 Grad 
Celsius. Bei nicht oder nur gering gedämmten Dächern und Fassa-
den breitet sich die Hitze dann ziemlich schnell im Gebäude aus. 

Dämmung und Speichermassen halten die Hitze aus der  
Wohnung 
Eine gute Dämmung von Außenwänden und Dach kann die Raum-
temperatur um fünf bis zehn Grad Celsius verringern. Dämmstoffe 
bremsen den Wärmefluss von innen nach außen und umgekehrt. 
Eine effektive Dämmung schützt also nicht nur im Winter vor Kälte, 
sondern sorgt auch im Sommer dafür, die Raumtemperatur auf ei-
nem angenehmen Maß zu halten. 
Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhanden, lassen 
sich Hitzewellen noch besser überstehen. Sie sorgen für eine Puf-
ferung während der heißen Stunden tagsüber und kühlen nachts 
wieder ab. Beispiele sind massive Innenwände im Dachgeschoss 
anstatt Leichtbauwänden, Lehmplatten anstatt Gipskartonplatten im 
Dachstuhl und massive Außenwände in den Stockwerken darunter. 
Für die Pufferung der Hitze reichen wenige Zentimeter aus. 

Hitzeregulierung über Fenster 
Ein erheblicher Teil der Wärme strömt über geöffnete Fenster in das 
Innere von Gebäuden. Lüften sollten die Bewohnenden demnach 
nur in den kühleren Nachtstunden. Intakte Fensterdichtungen ver-
hindern zudem, dass warme Luft bei geschlossenen Fenstern in die 
Innenräume gelangt. Außerdem ist es empfehlenswert, die Woh-
nung tagsüber bei direkter Sonneneinstrahlung durch herunterge-
lassene Rollläden zu verschatten. 
Die Klimaanlagen sind in unseren Breiten keine gute Lösung: Sie 
verhindern nicht die Ursache aufgeheizter Innenräume, erhöhen die 
Energiekosten und sind umweltschädlich. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Afrikanische Schweinepest: Was müssen 
Bürgerinnen und Bürger ab sofort beachten?
Die Afrikanische Schweinpest (ASP) rückt immer näher – Teile des 
Rhein-Neckar-Kreises sind von entsprechenden Einschränkungen 
sogar unmittelbar betroffen. Diese Tierseuche ist eine anzeigepflich-
tige und tödlich verlaufende Viruserkrankung, die ausschließlich 
Haus- und Wildschweine befällt. Menschen und andere Tiere kön-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 52 / 34 64 03 15

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 06226 9200-52

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 

Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0

AVR GewerbeService GmbH – 

Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400

Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach 

Taxi Elsenztal 	 06226/8862

Sozialstation Elsenztal	 20 99

Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 0151 - 72448866

Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15

Sozialpsychiatrischer Dienst,  

SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 9.8.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Samstag, 10.8.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Sonntag, 11.8.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44
Montag, 12.8.	 Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 15 
	 Hirschhorn, Tel. 0 62  72/13 17
	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Dienstag, 13.8.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Mittwoch, 14.8.	 Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/86 888 00
Donnerstag, 15.8.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.

Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr – 22.00 
Uhr, Sa/So/Feiertag 10.00 Uhr - 20.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 21.00 Uhr; Mi, Fr 16.00 Uhr –  
21.00 Uhr; Sa/So/Feiertage 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa 8.00 Uhr - 8.00 Uhr; So, Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 22.00 Uhr; Mi 16.00 Uhr –
22.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen

Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 10.00 - 20.00 Uhr

Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Jahr 2023 (2.159.476 Kilometer) auf beeindruckende Weise. Damit 
haben die Teilnehmenden rund 60 Mal den Äquator umrundet und 
konnten gleichzeitig 400 Tonnen CO2 vermeiden. 
In Baden-Württemberg liegt der Rhein-Neckar-Kreis zum derzeitigen 
Stand, gemessen an den absoluten Radkilometern, auf dem ersten 
Platz. Deutschlandweit bedeuten die erreichten Radkilometer aktu-
ell Platz sechs. Landrat Stefan Dallinger ist von den Ergebnissen 
begeistert: „Die siebte Teilnahme des Rhein-Neckar-Kreises an der 
Kampagne STADRADELN war wieder ein beeindruckender Erfolg 
mit neuen Rekordergebnissen! Ich freue mich besonders über die 
Beteiligung aller 54 kreisangehörigen Städte und Gemeinden und 
zolle den Leistungen der Teams in unserem Landkreis großen Res-
pekt. Mein Dank geht an die Radlerinnen und Radler für ihre Teil-
nahme sowie an die Verantwortlichen in den Kommunen für ihr 
Engagement zur Organisation und Begleitung der Kampagne: Mit 
diesem Ergebnis wurde ein starker Beitrag zum Klimaschutz ge-
leistet und gleichzeitig ein Zeichen für mehr Radverkehrsförderung 
im Rhein-Neckar-Kreis gesetzt!“
Nach Ablauf der Nachtragefrist stehen nun die kreisweiten und fina-
len Ergebnisse für das STADTRADELN 2024 fest: Als Kommune mit 
den meisten geradelten Kilometern bei Kommunen bis 49.999 Ein-
wohnern geht die Stadt Weinheim mit 232.806 Kilometern sowie 
1.400 Radelnden in 46 Teams hervor. Auf Platz zwei folgt die Stadt 
Ladenburg mit 187.226 Kilometern mit 1.072 Radelnden in 29 
Teams. Platz drei geht an die Stadt Walldorf mit 128.986 Kilometern, 
947 Radelnden in 33 Teams. 
In der Kategorie der meisten gefahrenen Kilometer bei Kommunen 
unter 10.000 Einwohnern siegte ein wiederholtes Mal die Gemeinde 
Eschelbronn mit 75.086 Kilometern und 277 Teilnehmenden in 3 
Teams. Knapp dahinter folgt wie auch im Vorjahr die Gemeinde 
Hirschberg mit 71.225 Kilometern durch 252 Radelnde in 13 Teams. 
Die Gemeinde Neulußheim erreichte mit 39.891 geradelten Kilome-
tern und 179 Radelnden verteilt auf 17 Teams den dritten Platz. 
Das fahrradaktivste Kommunalparlament stellte die Gemeinde 
Eschelbronn mit 376,2 geradelten Kilometern pro Gemeinderatsmit-
glied. Dabei wurden die Kilometer pro Rat oder Rätin in Abhängig-
keit zur Beteiligungsquote aller Gemeinderatsmitglieder beim 
STADTRADELN gesetzt. Auf Platz zwei folgte die Gemeinde Neiden-
stein mit 68,6 „Parlamentarierkilometern“. Die Gemeinde Lauden-
bach belegt in dieser Kategorie mit 50,9 Kilometern Rang drei. 
Das beste Team im Rhein-Neckar-Kreis, gemessen an den absolu-
ten Kilometern, stellt das Carl-Benz-Gymnasium aus Ladenburg mit 
114.166 Kilometern, gefolgt vom Team „Équipe Vélo Village“ Eschel-
bronn mit 72.084 Kilometern sowie dem Werner-Heisenberg-Gym-
nasium aus Weinheim mit 52.061 Kilometern. 
Weitere Informationen zur Kampagne STADTRADELN sowie die ge-
samte Auswertung stehen unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-
kreis zur Verfügung.

Termine & Veranstaltungen 

RadGuides Rhein-Neckar: Touren im August 
führen durch den Hardtwald sowie den Oden-
wald und einmal sogar auch in die virtuelle Welt
Das schönste Ferienprogramm findet sich direkt vor der Haustür: Im 
August bieten die RadGuides Rhein-Neckar wieder verschiedene 
Touren an, mit denen Radfahrerinnen und Radfahrer die Region aus 
ganz neuer Perspektive erkunden können. Nachfolgend die nächs-
ten Touren im Überblick:

Samstag, 10. August: Natürlich künstlich. Wald, Fluss, barocker 
Garten
Die Tour verläuft über eine Strecke von 35 Kilometern ab Hocken-
heim über den renaturierten Kraichbach durch den Hardtwald nach 
Schwetzingen und weiter über Ketsch samt Ketscher Rheininsel 
zurück nach Hockenheim. Dabei begegnet die Gruppe immer wie-
der künstlich angelegten Natur- und Flusslandschaften. Der Bogen 
spannt sich vom renaturierten Kraichbach bis zum begradigten Va-
ter Rhein – und zudem vom Barock bis in die Gegenwart. Start: 10 
Uhr, Kosten: 8 Euro, RadGuide: Gabi Tagscherer, Anmeldung: 
gtagscherer@yahoo.de. 

nen sich nicht mit dem Virus infizieren. Auch der Verzehr von Fleisch 
infizierter Tiere ist für Menschen jeden Alters ungefährlich. „Daher darf 
Schweinefleisch und Wildbret vom Wildschwein nach wie vor beden-
kenlos auf den Esstisch“, so Doreen Kuss, Gesundheits- und Ord-
nungsdezernentin des Rhein-Neckar-Kreises. Unabhängig von der 
ASP sollte beim Zubereiten beachtet werden, dass die Kühlkette ein-
gehalten, das rohe Fleisch getrennt von anderen Lebensmitteln ge-
lagert und bei der Zubereitung auf über 70 Grad Celsius erhitzt wird. 
Aufgrund des Fundes eines infizierten Wildschweins im Kreis Berg-
straße ist zwischenzeitlich im Rhein-Neckar-Kreis und in Mannheim 
eine Pufferzone – sogenannte Sperrzone I - sowie eine infizierte 
Zone, auch als Sperrzone II bekannt, errichtet worden.

Was bedeutet dies für die Bürgerinnen und Bürger
Infizierte Zone: In der infizierten Zone gelten im wesentlichen Be-
schränkungen für die Jägerschaft sowie schweinehaltende und an-
dere landwirtschaftliche Betriebe. 
In dieser Zone müssen aber auch Bürgerinnen und Bürger auf eini-
ges achten:
„In diesem Gebiet sind Hunde außerhalb zusammenhängend be-
bauter Ortsteile unbedingt an der Leine zu führen“, appelliert Doreen 
Kuss an die Hundehalterinnen und Hundehalter. Dies dient dazu, das 
Wild nicht aufzuschrecken – damit soll also die Gefahr der Weiterver-
breitung des Virus eingedämmt werden. Bürgerinnen und Bürger 
dürfen in dieser Zone auch nur befestigte Waldwege oder gekenn-
zeichnete Rad-, Reit- und Wanderwege nutzen – der Spaziergang 
über den sogenannten Trampelpfad quer durch den Wald ist also 
nicht mehr möglich. Ebenso nicht mehr möglich ist in diesen Berei-
chen das Geocaching oder auch andere Schnitzeljagden. Auch 
Mountainbike-Fahrende müssen mit Einschränkungen rechnen. 

Pufferzone: In dieser Zone sollen lokal begrenzt intensivere Be-
kämpfungsmaßnahmen durchgeführt werden. Bürgerinnen und 
Bürger sind in dieser Zone von den Maßnahmen indes kaum be-
troffen. Die Maßnahmen richten sich hier im Wesentlichen an die 
Jagdausübungsberechtigten sowie landwirtschaftliche Betriebe. 

Urlauber und LKW-Fahrer sind ebenso zur Vorsicht aufgerufen
Mit Beginn der Urlaubssaison ist es wichtig, sich das Risiko des 
Einschleppens der ASP durch Lebensmittel- und Speisereste in 
unsere heimischen Schweinehaltungen und Wildschweinpopulation 
bewusst zu machen. Urlauberinnen und Urlauber können einen Bei-
trag leisten und dies verhindern. „Bitte lassen Sie keine Lebens-
mittel- und Speisereste beim Wandern oder dem Aufenthalt in der 
Natur zurück. Entsorgen Sie Speisereste am Rast- oder Parkplatz 
ausschließlich in gut verschließbaren Mülltonnen oder nehmen die 
Reste wieder mit nach Hause, wo sie wiederverwendet oder wild-
schweinsicher im Mülleimer mit verschließbarem Deckel entsorget 
werden können. Werfen Sie die Speisereste auf gar keinen Fall in 
die Landschaft. Gleiches gilt für LKW-Fahrer die an Raststätten Pau-
se machen und Lebensmittel verzehren“, so Doreen Kuss und er-
läutert weiter: „Die Afrikanische Schweinepest kann sowohl direkt 
von Tier zu Tier, als auch indirekt durch Menschen, Gegenstände 
oder Fleischprodukte übertragen werden. Ein bedachter Umgang 
mit Nahrungsresten hält unsere Landschaft sauber und ist die bes-
te ASP-Prophylaxe.“ 
Bürgerinnen und Bürger, die ein totes Wildschwein sichten, werden 
gebeten sich an die Notrufnummer 112 zu wenden. 
Die Allgemeinverfügungen des Rhein-Neckar-Kreises sind unter 
www.rhein-neckar-kreis.de/bekanntmachung abrufbar.
Ausführliche Informationen zur Afrikanischen Schweinepest (ASP) 
gibt es auf der Sonderseite www.rhein-neckar-kreis.de/asp.

STADTRADELN 2024: 
Mehr als 12.000 Radlerinnen und Radler aus 
dem Rhein-Neckar-Kreis haben mehr als 2,4 
Mio. Kilometer zurückgelegt!
Vom 23. Juni bis zum 13. Juli 2024 beteiligten sich im Rhein-Neckar-
Kreis 12.131 Radelnde an der Kampagne STADTRADELN. Gemein-
sam mit allen kreisangehörigen Gemeinden und Städten hatte sich 
der Landkreis zum siebten Mal an der Aktion des Klima-Bündnis 
angeschlossen, um ein starkes Zeichen für den Klimaschutz sowie 
die Radverkehrsförderung zu setzen. In 696 Teams legten die Ra-
delnden im dreiwöchigen Aktionszeitraum insgesamt 2.410.003 
Kilometer zurück und übertrafen damit den Rekordwert aus dem 
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Samstag, 10. August: Schöne Aussichten, viel Geschichte und 
eine Abfahrt
32 äußerst abwechslungsreiche Kilometer bietet diese Tour: Auf viel-
fältigen Wegen geht es ab Heidelberg entlang von drei Wasserläu-
fen, zwei ehemaligen Bahnstrecken und durch den Wald in die Hü-
gellandschaft des Odenwaldes – 430 Höhenmeter sind dabei zu 
überwinden. Unterwegs genießen die Teilnehmenden den Blick auf 
den Dilsberg und die vier Burgen. In Schönau gibt es viele histori-
sche Spuren der Zisterzienser zu entdecken. Auf der alten Verbin-
dung zwischen Schönau und Ziegelhausen geht es dann zunächst 
entlang des Schafbachs zurück an den Neckar; und auf Wunsch 
gerne zu einer gemeinsamen Einkehr in Ziegelhausen. Start: 11 Uhr, 
Kosten: 8 Euro, RadGuide: Ingrid Karaalp / Elisabeth Breunig,  
Anmeldung: ingrid.radguide@gmail.com. 

Montag, 12. August: Augmented Reality Tour: Ur-Rhein
Die neue App „Weitersehen“ erweitert das Blickfeld: An verschiede-
nen Stationen der Tour werden per Augmented Reality auf dem 
Handy- oder Tablet-Bildschirm zusätzliche Inhalte in die reale Welt 
eingeblendet. Auf der 35 Kilometer langen Strecke haben die Teil-
nehmenden unter anderem Gelegenheit, einen virtuellen Blick ins 
dortige Wasserwerk zu werfen, erfahren am Fähranleger in Brühl, 
wie der Rhein dort vor seiner Begradigung aussah und kämpfen 
sich in Hockenheim durch ein Tabaklabyrinth. Auf der Ausgrabungs-
stätte Burg Wersau gibt es einen Blick ins Mittelalter und in Walldorf 
in den geschäftigen Mikrokosmos des Totholzgartens. Die App steht 
zum kostenlosen Download an den gängigen Stellen zur Verfügung. 
Bitte ein Tablet oder Smartphone mit der entsprechenden App mit-
bringen. Eine zusätzliche Powerbank wird empfohlen. Start: 10 Uhr, 
Kosten: 8 Euro, RadGuide: Gabi Tagscherer, 
Anmeldung: gtagscherer@yahoo.de. 

Samstag, 24. August: Rund ums Kloster und dann aufs Fest!
Das Kloster Lobenfeld sowie das alljährliche stimmungsvolle Klos-
terfest ziehen regelmäßig zahlreiche Besucher an. Darüber hinaus 
gibt es in und um Lobbach noch mehr zu sehen und zu erleben. Die 
Tour an der Grenze der Naturräume Kleiner Odenwald und Kraich-
gau hat ihren besonderen Reiz: Schöne Aussichten, artenreiche 
Biotope, lebendiger Wald und andere Überraschungen liegen auf 
dem 32 Kilometer langen Weg. Und nach der abwechslungsreichen 
Runde, die mit 510 zu überwindenden Höhenmetern eine gute Kon-
dition oder ein Pedelec erfordert, lässt es sich auf dem lebhaften 
Klosterfest bestens Energie tanken. Hinweis: Bitte Verpflegung für 
unterwegs mitbringen, vor allem an Getränke denken! Einkehr nach 
der Tour möglich, wenn gewünscht. Start: 12 Uhr, Kosten: 8 Euro, 
RadGuide: Ralf Kochendörfer, 
Anmeldung: radguide.ralf@netcom-mail.de. 

Weitere Informationen zu diesen und weiteren Touren: 
https://www.deinefreizeit.com/radtouren/radguides-rhein-neckar-ge-
fuehrte-radtouren/ 

Sonstiges

Zweiter Projektaufruf des LEADER-Förderpro-
gramms für Projekte im Kraichgau!
Sie haben eine Idee? Wir geben Ihnen Geld!
Möchten Sie sich mit einer innovativen Idee selbstständig machen? 
Plant Ihr Verein eine größere Investition, die allen Menschen im Ort 
zugutekommt? Soll der Dorfplatz für die Gemeinschaft umgestaltet 
werden? Planen Sie ein Projekt zur Generationenfreundlichkeit und 
benötigen Unterstützung für einige Anschaffungen? Trägt Ihr Projekt 
zu einem unserer Handlungsfelder bei – „Sanfter Tourismus und 
Freizeit in Einklang mit Natur und Kulturlandschaft“, „Die Natur nut-
zen, schützen und Klimaresilienz aufbauen“ oder „Das Leben in 
attraktiven und sozialen Ortschaften weiterentwickeln“? Oder ge-
stalten Sie mit Ihrer neuen Idee und Tatkraft die Zukunft des Kraich-
gaus? Dann melden Sie sich bei uns! LEADER unterstützt Men-
schen mit Fördergeldern, die unsere Region voranbringen wollen.

Dieser Aufruf richtet sich an Projektideen, die noch nicht begonnen 
wurden, aber bereits fertig geplant sind. In einem Wettbewerb wer-
den die besten Pläne ausgewählt. Insgesamt stehen 400.000 Euro 
der Europäischen Union zur Verteilung bereit.

Ihre Projektidee muss umsetzungsreif sein und eine verlässliche 
Kostenschätzung beinhalten. Es gibt feste Fördersätze, sodass je 
nach Inhalt des Vorhabens zwischen 40% und 60% der Kosten 
durch LEADER übernommen werden können.
Zudem werden die LEADER-Restmittel für privat nicht-investive Vor-
haben ausgeschrieben. Dazu zählen Beratungen, Schulungen, 
Netzwerkbildungsmaßnahmen, Marketing oder Kulturveranstaltun-
gen, jedoch keine finanziellen Investitionen in Infrastruktur oder Aus-
rüstungen. Für diese Vorhaben gelten andere Rahmenbedingun-
gen: Sie müssen noch in diesem Jahr bewilligt und bis Ende 2025 
umgesetzt werden. Ausführliche Informationen zur Antragstellung 
sind in der LEADER-Geschäftsstelle erhältlich.
Die Bewerbungsfrist läuft vom 1. August bis 30. September 2024. 
Um genügend Zeit für die Ausarbeitung der Anträge zu haben und 
sicherzustellen, dass alle erforderlichen Angaben vorliegen, wird 
eine frühzeitige Kontaktaufnahme mit der LEADER-Geschäftsstelle 
empfohlen. Das Auswahlgremium der Region entscheidet, welche 
Bewerbungen gefördert werden. Es bewertet die eingereichten Pro-
jekte anhand eines festgelegten Kriterienkatalogs und erstellt eine 
Rangliste. Die finale Entscheidung fällt in der Sitzung am 25. No-
vember 2024.
Weitere Informationen zum LEADER-Förderprogramm im Kraich-
gau, dem aktuellen Projektaufruf sowie den Bewerbungsmodalitä-
ten finden Sie auf unserer Website www.kraichgau-gestalte-mit.de.
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft des Kraichgaus und schaffen 
lebenswerte Dörfer für alle Generationen!
Für weitere Informationen und Bewerbungsunterlagen steht das 
Regionalmanagement LEADER Kraichgau gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf zahlreiche innovative Projektideen und darauf, ge-
meinsam die Region Kraichgau weiterzuentwickeln.

Kontakt:
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau / 
Regionalentwicklung Kraichgau e.V.
Schlossstraße 1 | 74918 Angelbachtal
Telefon: 07265/9120-21 | E-Mail: info@kraichgau-gestalte-mit.de 
Website: www.kraichgau-gestalte-mit.de 

Fahrgäste profitieren von innovativer  
Mobilitätslösung
VRN erweitert digitales Ruftaxi-System
Das VRNruftaxi kann ab dem 1. August 2024 in Eberbach, Gaiberg, 
Meckesheim, Neckargemünd, Schönbrunn und Wiesenbach noch 
einfacher und komfortabler bestellt werden. Ab diesem Datum führt 
die Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH (VRN GmbH) das digita-
le Buchungs- und Abrechnungssystem AnSaT in den genannten 
Gemeinden ein.
Das VRNruftaxi kann dann direkt über die kostenlose myVRN-App 
sowie über die elektronische Fahrplanauskunft unter www.vrn.de/
fahrplanauskunft gebucht werden. Daneben steht auch weiterhin die 
telefonische Buchungsoption (unter der Telefonnummer 
0621/1077077) zur Verfügung. 
Aktuell kann AnSaT bereits in 21 Bedienungsgebieten mit rund 170 
Linien genutzt werden. Von rund 178.000 VRNruftaxi-Buchungen in 
2023 wurden bereits etwa 30 Prozent online über die App und Fahr-
planauskunft getätigt. 
„Die positive Resonanz auf unser digitales Buchungs- und Abrech-
nungssystem für das VRNruftaxi in anderen Teilen unseres Verbund-
gebiets bestätigt die hohe Benutzerfreundlichkeit. Wir freuen uns, 
dass wir dieses System auch in weiteren Gemeinden anbieten kön-
nen, um unseren Fahrgästen eine noch einfacherere und bequeme-
re Nutzung des VRNruftaxis zu ermöglichen“, erklärt Dr. Michael 
Winnes, Geschäftsführer der VRN GmbH.
Anna Hinrichs, zuständige Ansprechpartnerin für das VRNruftaxi im 
Team VRN-Mobilitätsdienstleistungen, ergänzt: „Mit der Einführung 
des digitalen Buchungssystems in weiteren Gemeinden schaffen 
wir eine zeitgemäße und nutzerfreundliche Mobilitätslösung. Unser 
Ziel ist, bis Ende 2025 alle Ruftaxiverkehre im Verbundgebiet mit 
diesem neuen System auszustatten.“
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Die VRN-Ruftaxis ergänzen das reguläre Fahrplanangebot vor allem 
in den Tagesrandzeiten und auf Strecken in ländlichen Gebieten 
oder abgelegenen Stadtteilen und können bequem direkt in der 
kostenlosen myVRN-App für Android und iOS oder über die Fahr-
planauskunft unter www.vrn.de/fahrplanauskunft gebucht werden. 
In allen VRNruftaxis gelten die VRN-Zeitkarten ohne Aufpreis, also 
auch das Deutschland-Ticket.

So einfach geht’s:
1.	 Über die myVRN-App, die elektronische Fahrplanauskunft auf 

der VRN-Website, telefonisch oder den Fahrplanaushang an 
der Haltestelle die genaue Abfahrtszeit des Ruftaxis erfahren.

2.	 Mit jeder Ruftaxi-Verbindung wird ebenfalls die Bestellfrist an-
gezeigt. In der Regel muss ein Ruftaxi 30-60 Minuten vor der 
Fahrt bestellt werden.

3.	 Bei der Buchung den Button „Ruftaxi bestellen“ bzw. „Online 
buchen“ wählen und den weiteren Anweisungen folgen. Tele-
fonisch ist der Fahrtwunsch anzugeben.

4.	 Rechtzeitig an der vereinbarten Haltestelle sein. Das Ruftaxi 
bringt den Fahrgast schnell und komfortabel bis zur Zielhalte-
stelle.

VRN-Geschäftsführer Dr. Michael Winnes freut sich, dass das digita-
le Buchungs- und Abrechnungssystem für das VRNruftaxi auf sehr 
positive Resonanz bei den Fahrgästen stößt. (Foto: VRN GmbH)

S 5 Rhein-Neckar | RE 5
Heidelberg – Meckesheim – Sinsheim (Elsenz) – Eppingen/
Bad Rappenau
von Sonntag, 11. August, 3.00 Uhr bis Montag, 9. September, 1.45 Uhr

Ausfall und Ersatzverkehr Meckesheim | Eppingen (verschie-
dene Abschnitte) sowie veränderte Fahrzeiten
•	 Zahlreiche S-Bahnen/Züge der Linien S 5 (Heidelberg – Eppin-

gen/Bad Rappenau) und RE 5 (Heidelberg – Eppingen/Bad 
Rappenau) fallen in verschiedenen Abschnitten zwischen Me-
ckesheim und Eppingen aus und werden größtenteils durch 
Busse ersetzt. Beachten Sie die vom Zug-/S-Bahn-Verkehr ab-
weichenden Fahrzeiten.

•	 Zahlreiche S-Bahnen/Züge der Linien S 5 und RE 5 fahren in 
verschiedenen Abschnitten zwischen Heidelberg Hbf und Bad 
Rappenau mit veränderten Fahrzeiten.

Hinweise:
Bitte beachten Sie, dass die Haltestellen des Ersatzverkehrs nicht 
immer direkt an den jeweiligen Bahnhöfen liegen. 

Grund:
Bahnsteigdacherneuerung in Sinsheim und Gleisumbau in Eppin-
gen

Kontaktdaten: 
https://bauinfos.deutschebahn.com/kontaktdaten/DBRegioMitteS-
BahnRheinNeckar

Gemeinde Meckesheim
Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Meckesheim (ca. 5.300 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Unterstützung ihres Teams in der 
Karl-Bühler-Schule ab sofort 

eine Reinigungskraft (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 3 Stunden täglich. Die 
Arbeitszeiten sind montags, dienstags und donnerstags ab 15.00 
Uhr sowie mittwochs und freitags ab 13.00 Uhr. Die Anstellung 
erfolgt im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungsverhält-
nisses und wird nach den Regelungen des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst leistungsgerecht vergütet.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die Bestim-
mungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) 
finden Beachtung.

Bewerbungen bitte bis spätestens 31. August 2024 an das Bür-
germeisteramt Meckesheim, Friedrichstr. 10, 74909 Meckes-
heim, gerne auch per Mail als zusammenhängende Datei (max. 
8 MB) an bewerbung@meckesheim.de.

Bei Fragen steht Frau Michelle Kaspari, Tel. 06226 9200-42, E-
Mail: michelle.kaspari@meckesheim.de gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen über die Gemeinde Meckesheim finden 
Sie unter www.meckesheim.de.

Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine 
Rücksendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden alle Unterlagen vernichtet.

Job-Börse
mit Azubi-Spezial

L    KAL

Jetzt buchen,  
erscheint am 15.8.

Nächste Woche:

Anzeigenschluss hierfür ist
Dienstag, 13. August 2024, 16 Uhr.

Das Stellenportal
Ihrer Amtsblätter
GVV Elsenztal u.  

Schönbrunn
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn	
Rhein-Neckar-Kreis

Satzung zur Änderung der 
Satzung über den Anschluss 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS) 
der Gemeinde Eschelbronn vom 13.10.2015
(3. Änderungssatzung)
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn am 30. Juli 2024 folgende 
Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an die öf-
fentliche Wasserversorgungsanlage und die Versorgung der Grund-
stücke mit Wasser vom 13.10.2015 beschlossen:

Artikel 1
Satzungsänderung

Nach § 23 Abs. 2 werden folgende § 23 Abs. 3 und § 23 Abs. 4 
neu eingefügt:

§ 23 Abs. 3 (Ablesung)
(3) 	Die Gemeinde ist berechtigt, einen defekten oder nach eich-

rechtlichen Vorschriften zu wechselnden Wasserzähler durch 
einen elektronischen Wasserzähler mit Funkmodul zu ersetzen. 
Mithilfe dieser elektronischen Funkwasserzähler dürfen ver-
brauchsbezogene und trinkwasserhygienisch relevante Daten 
erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Es dürfen insbe-
sondere folgende Daten erhoben, gespeichert und verarbeitet 
werden:
-	 Zählernummer;
-	 aktueller Zählerstand;
-	 Verbrauchssummen für Tage, Wochen, Monate und Jahre;
-	 Durchflusswerte;
-	 die Wasser- und Umgebungstemperatur für bestimmte 

Zeitpunkte;
-	 Betriebs- und Ausfallzeiten;
-	 Speicherung von Alarmcodes  
(z. B. Leckage- oder Rückflusswerte). 

Die in einem elektronischen Wasserzähler mit Funkmodul gespei-
cherten Daten dürfen durch Empfang des Funksignals turnusmä-
ßig (in der Regel einmal jährlich) ausgelesen werden, soweit dies 
zur Abrechnung oder Zwischenabrechnung erforderlich ist. Sie 
dürfen in gleicher Weise anlassbezogen ausgelesen werden, so-
weit dies im Einzelfall zur Abwehr von Gefahren für den ordnungs-
gemäßen Betrieb der gemeindlichen Wasserversorgungsanlage 
erforderlich ist. 

Zu anderen Zwecken ist eine Auslesung der gespeicherten Daten, 
auch durch Empfang des Funksignals, nicht zulässig. Ausgelesene 
Daten dürfen nur zu den Zwecken von Satz 4 und Satz 5 genutzt 
oder verarbeitet werden. Die in einem solchen Zähler gespeicherten 
Daten sind spätestens nach 500 Tagen zu löschen.

§ 23 Abs. 4 (Ablesung)
(4) 	Mechanische sowie elektronische Wasserzähler ohne Funkmo-

dul werden von einem Beauftragten der Gemeinde möglichst in 
gleichen Zeitabständen oder auf Verlangen der Gemeinde vom 
Grundstückseigentümer selbst abgelesen bzw. ausgelesen. Bei 
elektronischen Wasserzählern mit Funkmodul, bei denen nicht 
sämtliche gespeicherte Daten per Funk übermittelt werden, er-
folgt eine Auslesung vor Ort nur mit Zustimmung des Grund-
stückseigentümers. Dieser hat dafür zu sorgen, dass die Was-
serzähler leicht zugänglich sind.

§ 42 erhält folgende Fassung:
§ 42

Grundgebühr
(1) 	Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erhoben 

(Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit Kennzeich-
nung gemäß der Europäischen Messgeräterichtlinie (MID):

Überlastdurchfluss (Q4)	 5	 12,5	 20	 31,25
Dauerdurchfluss (Q3)	 4	 10	 16	 25
Euro/Monat	 	 4,19	 10,48	 16,77	 26,21
Bei Bauwasserzählern oder bei sonstigen beweglichen Wasserzäh-
lern entfällt die Grundgebühr.
(2) 	Bei der Berechnung der Grundgebühr wird der Monat, in dem 

der Wasserzähler erstmals eingebaut oder endgültig ausgebaut 
wird, je als voller Monat gerechnet.

(3) 	Wird die Wasserlieferung wegen Wassermangels, Störungen im 
Betrieb, betriebsnotwendiger Arbeiten oder aus ähnlichen, nicht 
vom Anschlussnehmer zu vertretenden Gründen länger als ei-
nen Monat unterbrochen, so wird für die Zeit der Unterbrechung 
(abgerundet auf volle Monate) keine Grundgebühr berechnet.

§ 43 erhält folgende Fassung:
§ 43

Verbrauchsgebühren
(1) 	Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermen-

ge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubik-
meter 2,60 Euro.

(2) 	Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubik-
meter 2,60 Euro.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde Eschelbronn geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Eschelbronn, den 30. Juli 2024

Marco Siesing
Bürgermeister

Gemeinde Eschelbronn
Bekanntmachung über den Beginn der  
Vorbereitenden Untersuchungen im Bereich 
„Ortsmitte“
Der Gemeinderat der Gemeinde Eschelbronn hat in seiner Sitzung 
am 30.07.2024 gem. § 141 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 
den Beginn der Vorbereitenden Untersuchungen für die Sanierung 
Gemeinde Eschelbronn „Ortsmitte“ beschlossen.



Seite 9Amtsblatt Elsenztal – EschelbronnNummer 32 • 9. August 2024

In dem abgegrenzten Gebiet liegen städtebauliche Missstände und 
Mängel vor, die im Rahmen der Vorbereitenden Untersuchungen 
näher untersucht und ermittelt werden sollen.
Das festgelegte Untersuchungsgebiet umfasst ca. 11,5 ha und ist 
im Lageplan der STEG Stadtentwicklung GmbH mit Datum vom 
05.06.2024 abgegrenzt.
Gemäß § 141 Abs. 3 BauGB wird dieser Beschluss hiermit bekannt-
gemacht.
Durch die Vorbereitenden Untersuchungen sollen Beurteilungs-
grundlagen über die Notwendigkeit der Sanierung, der sozialen, 
strukturellen und städtebaulichen Verhältnisse und Zusammenhän-
ge sowie die Möglichkeit der Planung und Durchführung der Sanie-
rung gewonnen werden. Es soll dabei auch die Einstellung und 
Mitwirkungsbereitschaft der Eigentümer, Mieter, Pächter und ande-
ren Nutzungsberechtigten im Untersuchungsgebiet zu der beab-
sichtigten Sanierung ermittelt sowie Vorschläge hierzu entgegen-
genommen werden.
Die Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstigen zum Besitz oder zur 
Benutzung eines Grundstückes, Gebäudes oder Gebäudeteils Be-
rechtigten sowie ihre Beauftragten im Untersuchungsgebiet sind 
gem. § 138 Abs. 1 BauGB verpflichtet, der Gemeinde oder ihren 
Beauftragten Auskunft über die Tatsachen zu erteilen, deren Kennt-
nis zur Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit eines Gebietes oder 
zur Vorbereitung und Durchführung der Sanierung erforderlich ist.
Mit der Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen wird die 
STEG Stadtentwicklung GmbH in Stuttgart beauftragt.

Gemeinde Eschelbronn, 09.08.2024

Marco Siesing
Bürgermeister

Aus der Gemeindekasse
Grund- und Gewerbesteuer 2024
Am 15. August wird die 3. Rate der Grund- und Gewerbesteuer fällig.
Sollten Sie am Bankabbuchungsverfahren teilnehmen, wird der fäl-
lige Betrag termingerecht von Ihrem Konto abgebucht. 
Barzahler möchten wir bitten, die Einzahlung fristgerecht und unter 
Angabe des Buchungszeichens (Grundsteuer: beginnend 5.0100.; 
Gewerbesteuer: beginnend 5.0101.) auf eines unseren unten auf-
geführten Konten vorzunehmen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an die Gemeindekasse (9509-17) 
wenden.
Bankverbindungen der Gemeinde Eschelbronn: 
Sparkasse Kraichgau: 	 DE47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal: 	 DE31 6729 1700 0042 4875 03
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Abgrenzung Vorbereitende Untersuchungen 
 "Ortsmitte Eschelbronn" ca.11,5 ha

Abgrenzung

Die Stelle des hauptamtlichen: 

Bürgermeisters (m/w/d)
der Gemeinde Eschelbronn, Rhein-Neckar-Kreis (ca. 2.800 Ein-
wohner), ist wegen der Wahl des Amtsinhabers zum Oberbürger-
meister einer großen Kreisstadt zum 01. September 2024 neu zu 
besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Die Rechtsstellung und 
Besoldung richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen.
Die Wahl findet am Sonntag, den 13. Oktober 2024, eine eventuell 
notwendig werdende Stichwahl am Sonntag, den 27. Oktober 
2024 statt.
Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgeset-
zes und Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Eu-
ropäischen Union (Unionsbürger), die vor der Zulassung der Be-
werbungen in der Bundesrepublik Deutschland wohnen. Die Be-
werberinnen und Bewerber müssen am Wahltag das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und die Gewähr dafür bieten, dass sie 
jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im Sin-
ne des Grundgesetzes eintreten. 
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 Sätze 1 und 2 und die in § 28 
Abs. 2 in Verbindung mit § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg genannten Personen. 
Bewerbungen können frühestens am 10. August 2024, 0.00 Uhr, 
bis spätestens am 16. September 2024, 18.00 Uhr, schriftlich in 
einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk „Bürgermeis-
terwahl“ beim Vorsitzenden des Gemeindewahlauschusses - Bür-
germeisteramt Eschelbronn - Bahnhofstraße 1, 74927 Eschel-
bronn, eingereicht werden. 
Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätes-
tens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) nachzureichen:
-	 10 Unterstützungsunterschriften von zum Zeitpunkt der Unter-

schrift wahlberechtigten Personen einzeln auf amtlichen Form-
blättern; diese werden auf Anforderung der Bewerberin/des 
Bewerbers, unter Angabe des Namens und der Hauptwohnung, 
vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses - Bürger-
meisteramt - kostenfrei zur Verfügung gestellt.

-	 Eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung 
der Bewerberin/des Bewerbers ausgestellte Wählbarkeitsbe-
scheinigung auf amtlichem Vordruck; für Bewerber mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die keine Wohnung in der Bundes-
republik Deutschland haben, oder zuletzt außerhalb Baden-
Württembergs oder noch nie in der Bundesrepublik Deutschland 
gemeldet waren, sind den jeweils zuständigen Behörden § 10 
Abs. 3 Sätze 3 ff. des Kommunalwahlgesetzes für Baden-Würt-
temberg zu entnehmen. 

-	 Eine eidesstattliche Versicherung der Bewerberin/des Bewer-
bers gegenüber dem Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses, dass keine Gründe für einen Ausschluss von der 
Wählbarkeit nach § 46 Abs. 2 der Gemeindeordnung vorliegen, 
auf amtlichem Vordruck. 

-	 Unionsbürgerinnen/Unionsbürger müssen außerdem gegen-
über dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses eine 
weitere eidesstattliche Versicherung auf amtlichem Vordruck 
abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmit-
gliedstaates besitzen und in diesem Mitgliedstaat ihre Wählbar-
keit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Be-
scheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde des Her-
kunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. 
Ferner kann von Unionsbürgerinnen/Unionsbürgern verlangt 
werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reise-
pass vorlegen und ihre letzte Adresse in ihrem Herkunftsmit-
gliedstaat angeben.

Die Bewerbung für die Bürgermeisterstelle umfasst auch die Teil-
nahme an der Stichwahl. Eine Rücknahme der Bewerbung nach 
der ersten Wahl ist nicht möglich. 
Die Bewerbervorstellung wird am Mittwoch, 02. Oktober 2024 um 
19.00 Uhr in der Kultur - und Sporthalle Eschelbronn, Schloßstra-
ße 25, stattfinden. 
Über die Modalitäten werden Sie nach der Zulassung der Bewer-
bungen in einem gesonderten Schreiben informiert.
Weitere Informationen über die Gemeinde Eschelbronn finden Sie 
im Internet unter www.eschelbronn.de.
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender August 2024:

	 Informationen zur  
	 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick August 2024

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

15./29. 16./30. 22. 26.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
15./29. 20.

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin.
Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt.

Neues von „Den Holzwürmern“
Die Milch macht´s!
Auch bei uns im Kindergarten
Letzte Woche haben wir im Rah-
men des EU-Schulmilchpro-
gramms eine Projektwoche, zum 
Thema „Milch“, veranstaltet. Wir 
sind schon seit einigen Jahren Teil 
des Programms und bekommen 
regelmäßig Milchprodukte gelie-
fert, wodurch wir unseren Kitakin-
dern verschiedene Frühstücks An-
gebote machen können.
Auch letzte Woche hat sich Erzieherin Gabi Selg einige leckere 
Milchkreationen überlegt und gemeinsam mit den Kindern zuberei-
tet. Vom Obstquark bis zur Erdbeer- und Bananenmilch gab es alles 
was das Herz begehrt und die Kinder hatten viel Freude beim helfen 
und genießen ihrer selbstzubereiteten Speisen.
Während der Zubereitung wurden Fragen geklärt, wie „Wo kommt 
die Milch eigentlich her?“ und „Wie bekommt man die Milch aus der 
Kuh raus?“.

Die Projektwoche hat unseren Kindern und Erzieherinnen sehr gut 
gefallen und war somit ein voller Erfolg!

Bunter Nachmittag in der Bibergruppe Kita  
„Die Holzwürmer“ am 25. Juni 2024
Am Donnerstag, den 25.06. waren alle Fami-
lien der Bibergruppe zu einem bunten Nach-
mittag im Garten versammelt.
Auch einige zukünftige Biberkinder mit Fa-
milien sind der Einladung gefolgt.
So haben die Familien den Nachmittag erlebt 
und für uns aufgeschrieben. Nach der Begrü-
ßung und unserem Sommerlied ging es los…
•	Mit einem Ansturm auf das Kuchen– und 

Snack – Buffet!
	 In Windeseile wurden die mitgebrachten 

Snacks vernascht, so dass man genü-
gend Kraft für die kommende Spieleinheit unter dem großen Son-
nensegel des Bibergartens hatte.

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de 

Die Gemeinde Eschelbronn (2.827 Einwohner) sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Verwaltungsfachkraft (m/w/d)
zur Sachbearbeitung für das Rechnungsamt

in Voll- oder Teilzeit (mindestens 70 %)
Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	Vermietung der gemeindeeigenen Liegenschaften (Erstellen 

von Belegungsplänen, Abrechnung für die laufende Nutzung, 
Genehmigung für Einzelveranstaltungen, Inventar- und Ge-
schirrverleih)

•	Mitwirkung bei Kämmereiaufgaben (Vorbereitung Haushalts-
planung, Jahresrechnung und Gebührenkalkulation)

•	Veranlagung von Steuern und wiederkehrenden Einnahmen
•	Anlagenbuchhaltung
•	Anweisungen
Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebiets bleibt vor-
behalten.

Ihr Profil:
•	Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten 
oder eine vergleichbare Qualifikation, idealerweise mit Erfah-
rungen im Bereich Finanzen

•	Erfahrungen im kommunalen Haushalts- und Rechnungswe-
sen sind wünschenswert

•	Sicherer Umgang mit Microsoft Office und SAP-Finanzen
•	Sorgfältige, gewissenhafte und selbstständige Arbeitsweise
•	Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Teamfähig-

keit, Eigeninitiative und selbständiges, gewissenhaftes Arbei-
ten, freundliches und bürgerorientiertes Auftreten

Unser Angebot:
•	Eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem aufgeschlossenen und motivierten Team
•	Eine unbefristete Vollzeitstelle in einer Gemeinde mit hohem 

Wohnwert sowie sehr guter Infrastruktur (u.a. S-Bahn-An-
schluss)

•	Ein Umfeld, das sowohl Teamarbeit als auch individuelle Ver-
antwortung fördert

•	Eine Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 8 inklusive zusätz-
licher Altersversorgung, Jahressonderzahlung und einer außer-
tariflichen Zulage

•	BIKE-Leasing über den Arbeitgeber
•	Regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen sind für 

uns selbstverständlich
Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbung!
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis spätes-
tens 23.08.2024 an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 
74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine 
Datei mit max. 20MB). Wir bitten um Verständnis, dass eingegan-
gene Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Hauptamtsleiter Bürkle 
(Telefon: 06226/9509-13) gerne zur Verfügung.

Fr. 30.08.2024 
- So. 01.09.2024

Sportfischerverein e.V. Ausflug
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•	 Voller Stolz konnten die El-
tern ihren Kindern beim Spielen 
und Planschen zuschauen und 
bekamen so einen wunderbaren 
Einblick in den „Alltag“ ihrer 
Liebsten.
•	 Den Höhepunkt gibt es zur 
Halbzeit mit einem tollen Was-
serspielangebot im naheliegen-

den Schulgarten. Mit Wasser-Wackel-Blume & Pools wurden alle 
nass. Freudig und mit strahlenden Augen hatten die Kinder beim 
Planschen viel Spaß.

•	Kreativ austoben konnten sich die Kinder an liebevoll vorbereite-
ten Namensschildern, auch für die Geschwisterkinder.

•	 Im Hinblick auf das anstehende Kitajahr 2024/2025 stellte sich die 
PIA – Auszubildende Smilla Lange vor, die das Biberteam mit Ma-
nuela und Anne verstärkt und ihr letztes Ausbildungsjahr absol-
vieren wird.

•	 In einem sind sich alle einig, das war ein gelungener, sommerli-
cher Abschluss vor den großen Ferien.

Schulnachrichten
Schlosswiesenschule 
Eschelbronn
Neues aus dem Schulgarten
Der Freitag 

ist aus verschiedenen Gründen 
der Lieblingswochentag von den 
meisten Schülern:
Zum Einen ist Freitag der 
„Schwimmtag“ und zum Ande-
ren ist Freitag der „Gartentag“ 
für die Klassenstufe 3.
Zufrieden, dreckig und stolz auf 
das, was in der Gemeinschaft 
im Garten durch ihre Hände ge-
arbeitet wurde, laufen die  
3. Klässler freitags mit einem  
Lächeln durch das Schulhaus.
Ja, es geht Stück für Stück voran im Schulgarten der Schlosswie-
senschule. Die Blühwiese ist ausgesät und der Nutzgarten angelegt 
und bereits mit Kartoffeln und Feuerbohnen bepflanzt. Die ersten 
Kartoffeln konnten sogar schon geerntet werden.

Vieles ist zu beachten bei einem so großen Projekt, wie das des 
Schulgartens. Ohne Herrn Peter Martin (Streuobstpädagoge), der 
die Schlosswiesenschule berät und im Garten tatkräftig anpackt, 
wäre der Schulgarten wohl noch nicht so weit gediehen, wie er es 
schon ist. Vielen Dank, lieber Herr Martin, für Ihre Unterstützung!
Zudem dankt die Schlosswiesenschule noch weiteren Unter-
stützern:
Frau Petra Binder, Frau C.Wolf, Frau C.Groß, Frau Eisenbeis, 
Theaterleit‘ Sellemols, Firma Geiß, Firma Dibra, Herrn Widmaier, 
Herrn Petermann, Herrn O. Müller, Herrn Oehmig, Förderverein 
der Schlosswiesenschule und dem LEV.
Die Schlosswiesenschule freut sich weiterhin über Unterstützung.
(schlosswiesenschule@web.de)

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
03.08.2024 Kreispokal  
SG Eschelbronn/Neidenstein II vs. TSV Ittlingen II
Urlaubsbedingt trat leider nur eine Rumpfmannschaft 
gegen Ittlingen an. Mit einem Auswechselspieler war 
auch nicht viel frisches Potential von der Bank zu er-
warten.

Insofern waren die Karten quasi vor dem Spiel schon verteilt. Leider 
konnte man sich der Tor Flut von Ittlingen nicht erwehren und unter-
lag mit 0 : 4.
Schade aber so ist das Leben/Spiel
Jetzt kann man sich vollständig auf die Runde orientieren.

04.08.2024 Kreispokal
FC Eschelbronn vs. TSV Helmstadt
zunächst Entschuldigung für die falsche Angabe des Spielbeginns 
im Amtsblatt. Leider hatte Helmstadt die Verschiebung auf 16.30 Uhr 
sehr spät beantragt.
Auch bei der 1. waren einige noch in Urlaub und das Team trat et-
was dezimiert an. 
Helmstadt legte auch direkt los und erzielte bereits in der 7 Minute das 
0 : 1. Viele sahen hier eine Abseitssituation – leider der Schiri nicht.
Auch das 0 : 2, nach 11 Minuten, war nicht gerade astrein und der 
Abseitsverdacht lag auch hier in der Luft. Aber was soll der arme 
Schiri machen – er kann nicht immer auf Ball Höhe sein und hat 
auch keinen Assistenten im Keller sitzen – leider oder auch gut so.
Zum Glück gibt es ja Nicola Schmitt der, nach Vorlage von Tobias 
Braun, zum 1 : 2 einnetzte und die Hoffnung wieder aufleben gelas-
sen hat. Der FC schnupperte Morgenluft und kam besser ins Spiel.
Mit dem 1 : 2 ging es in die Pause.
In der 2. Hälfte übernahm überwiegend der FC das Geschehen und 
hatte einige Möglichkeiten die leider nicht verwertet werden konnten.
Zu erwähnen aber auch – Nicolas Herth, meisterte auch sehr kriti-
sche Situationen und hielt die Kiste sauber.

Leider reichte das Aufbäumen der Mannschaft nicht das Ergebnis 
zu drehen bzw. noch in die Verlängerung zu gelangen.
Aber auch zu erwähnen ist: die Mannschaft hat gekämpft und sich 
viele Möglichkeiten geschaffen und optisch zumindest ausgegli-
chen eventuell sogar besser aufgetreten.

Nicolas in Aktion
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Vorschau
18.08.2024 auf dem Kallenberg
-	 SpG Eschelbronn/Neidenstein II vs. SpG Reihen/Steinsfurt II
	 Anstoß 13.15 Uhr
-	 FC Eschelbronn vs. SV Babstadt 
	 Anstoß 15.30 Uhr

TV 1902 Eschelbronn e.V.
48 Kinder kämpften bei der Mini-Olympiade 
um Medaillen
Das dreitägige Zeltlager, das der Turnverein im Rah-
men des Ferienprogramms angeboten hatte, stand 

unter dem Motto „Olympische Spiele“. Wie bei den parallel laufen-
den Spielen in Paris galt das olympische Prinzip: „Dabei sein ist 
wichtiger als siegen.“ Nachdem das olympische Lagerdorf errichtet 
war, begrüßte Simone Echner, die Hauptverantwortliche der Ver-
anstaltung, die 48 Kinder und stellte die Betreuer vor. Danach wur-
den alle Teilnehmenden einer Nation zugelost und bekamen ein T-
Shirt, das sie selbst gestalten mussten. Hier war Phantasie gefragt, 
denn die bemalten Trikots gingen in die Mannschaftswertung ein. 
Die Olympische Flagge wurde angefertigt und, mit den Handabdrü-
cken aller Kinder versehen, gehisst und das olympische Feuer wur-
de entzündet.
Beim Abendessen schmeckten die Bratwürste besonders gut. An-
schließend präsentierten sich die Mannschaften in ihren Trikots und 
beim Einmarsch zeigten sie kleine Choreografien. 
Nach Einbruch der Dunkelheit stand die Nachtwanderung auf dem 
Programm. Rainer Heilmann und Bernd Pfister mit ihren jugendli-
chen Helfern brachten alle 48 Wettkämpfer wohlbehalten wieder ins 
Lager zurück. Warme Getränke und selbst gebackenes Stockbrot 
schmeckten nach der Wanderung besonders gut und die Nacht-
wache hatte Mühe, die Kinder ins Zelt zu bringen.
Schon früh krabbelten die ersten Kinder am nächsten Morgen aus 
den Zelten und setzten sich ans Lagerfeuer zu den Männern der 
Nachtwache.
Die TV-Küche hatte ein fürstliches Frühstück vorbereitet, damit die 
Kinder gestärkt in die Wettkämpfe gehen konnten. Mit Österreich, 
Kroatien, Spanien, Portugal, Griechenland, Dänemark, Italien und 
Frankreich gingen 8 Nationen an den Start. 10 Stationen mussten 
absolviert werden. Beim Turnen waren Rollen, Handstand, Rad, Ker-
ze oder Brücke vorzuführen, in der Leichtathletik sollte man mög-
lichst weit springen, im Handball galt es beim Zielwerfen viele Punk-
te zu ergattern, beim Tischtennis möglichst lange im Rundlauf zu 
bleiben und beim Klettern musste ein Parkour möglichst schnell 
absolviert werden. Mit dem Hockeyschläger wurde auf eine Büch-
senpyramide gezielt, beim Wasserball wurde mit Hilfe von kleinen 
Schwämmen Wasser transportiert, beim Gehen eine möglichst lan-
ge Strecke zurückgelegt werden, und beim Reiten ein Parkour mit 
dem Steckenpferd bewältigt werden.
Ein Höhepunkt war das Ringen, bei dem man durch Schieben oder 
Drücken einen Gegner von der Weichbodenmatte befördern muss-
te. Hier siegte nicht immer der stärkere oder schwerere Kämpfer. Mit 
List und einer guten Taktik gab es einige Überraschungssieger.
Zum Mittagessen gab es reichlich Spagetti, wahlweise mit Fleisch- 
oder Tomatensoße, gestiftet von Nastja Klat und am Abend waren 
die Hamburger sehr begehrt.
Bevor es in die Zelte ging konnten die Kinder wählen, ob sie die 
Olympischen Spiele live verfolgen wollten, einen Film ansehen oder 
am Lagerfeuer Geschichten erzählen wollten.
Am Samstag begann nach dem vorzüglichen Frühstück, bei dem 
Rührei der Renner war, das große Aufräumen im Olympischen La-
ger. Danach erfolgte die mit Spannung erwartete Siegerehrung. Auf 
der großen Punktetafel wurde mit Spannung die Auswertung ver-
folgt, bei der im Sinne des olympischen Gedankens Punkte für Fair-
ness, Teamgeist und Einsatz zusätzlich zu den Leistungspunkten 
vergeben wurden. In einer knappen Entscheidung siegte Griechen-
land vor Spanien und Frankreich, gefolgt von Dänemark, Kroatien, 
Portugal, Italien und Österreich. Alle Athleten erhielten eine Medail-
le und eine Urkunde und ein kleines Präsent.
Beim Abschlussessen gab es Schnitzel mit Pommes und als Nach-
tisch leckeres Eis.
Simone Echner bedankte sich bei den Kindern für ihr meist diszipli-
niertes Verhalten, bei den vielen Betreuern und Helfern und bei den 
Sponsoren und den Eltern, die mit Sach- und Geldspenden die Ver-
anstaltung unterstützten.

Aktion Scheine für Vereine
Der Turnverein bedankt sich bei allen Scheinesammlern für ihr En-
gagement für den Verein. Wir konnten wieder wertvolle Geräte be-
stellen, die wir sonst kaufen müssten. 

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
Liebe Sportsfreunde!
Zu unserer Jubiläumsortsmeisterschaft laden wir 
Euch hiermit recht herzlich ein.
An folgenden Tagen wird der Ortsmeister 2024 
ermittelt:

Donnerstag, den 	 15.08.2024	 von 18;30 Uhr bis 21.00 Uhr
Freitag, den 16.08.2024	 	 von 18:30 Uhr bis 21.00 Uhr
Disziplin:
Kleinkaliber (22lfb/Standardgewehr), liegend aufgelegt. Die 
Waffen und die Munition werden vom Verein bereitgestellt. Eige-
ne Waffen und Munition sind nicht zugelassen. Schießausrüs-
tung wie Schießjacke, Handschuhe etc. sind nicht erlaubt.
Die Mannschaften bestehen aus 4 Schützen, wobei mindestens 3 
Schützen am Wettkampftag starten müssen.
Die Ergebnisse der 3 besten Schützen je Wettkampftag werden zum 
Mannschaftsergebnis gewertet.
Ein Vor- oder Nachschießen ist nicht zulässig!
Je Wettkampftag wird ein Durchgang mit je 5 Probeschüssen und 
10 Wettkampfschüssen pro Schütze geschossen. Zum Mann-
schaftsergebnis zählen die besten Resultate des Wettkampftages. 
Bei Einsprüchen entscheidet das Kampfgericht.
Die Mannschaftsergebnisse der zwei Wettkampftage ergeben das 
Gesamtergebnis.
Die drei Mannschaften mit den höchsten Ringzahlen erhalten Sach-
preise.
Aktive Schützen sind nicht startberechtigt!
Als aktiver Schütze zählt, wer seit 2022 an Meisterschaften ab 
Kreisebene oder an Rundenwettkämpfen in den Gewehr- bzw. 
Pistolendisziplinen teilgenommen hat!
Jugendliche unter 16 Jahren sind nicht startberechtigt!
Das Startgeld beträgt einschließlich Munition/Versicherung 
30,00 € je Mannschaft.
Letztmöglicher Anmeldetermin ist der erste Wettkampftag! Auch 
vorab bei H.Wagenblaß per Mail an
heinrich.Wagenblass@t-online.de
Mit der Anmeldung akzeptieren die Teilnehmer die Wettkampf-
regeln gemäß dieser Ausschreibung.

Die Mannschaften präsentierten sich in ihren neuen Trikots unter der Olympischen 
Fahne

Beim Wassertransport musste mit Hilfe von leinen Schwämmen möglichst viel Wasser 
transportiert werden
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Die Siegerehrung findet am Freitag, den 16.08.2024 gegen 21.30 
Uhr mit anschließendem gemütlichen Beisammensein statt.
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß und „Gut Schuß“.

Schützenverein 1924 e.V. Eschelbronn
Die Vorstandschaft

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Am Wochenende 24./26. August ist in Epfenbach Kerwe.
Am Kerwesonntag, 25. August bieten wir auf dem Marktplatz Kaf-
fee & Kuchen an. Dafür benötigen wir wieder eure Hilfe.
Wir würden gerne Kerwekuchen anbieten – Käse-, Apfel-, Kirsch- und 
Pflaumenkuchen. Wer kann backen. Wir brauchen ca. 20 Kuchen.
Des Weiteren würden wir gerne in 2 Schichten Arbeiten. 
Schicht 1 von 13.00 - 15.15 Uhr
Schicht 2 von 15.15 - 17.30 Uhr.
Wer kann helfen. Wir wissen, es sind Ferien, aber bestimmt sind 
nicht alle genau an diesem Wochenende in Urlaub. 
Daher bitte in unsere WhatsApp Gruppe melden oder bei Christa. 
Vielen Dank im Voraus fürs Backen und Helfen. 

Ab September gehen die LandFrauen#MINIS an den Start.
Wir freuen uns, dass es in Epfenbach nun eine LandFrauen Junior-
gruppe gibt. 
Das erste Treffen findet am 07. September um 15: Uhr in unserem 
Raum im Feuerwehrgerätehaus Epfenbach statt. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich Wenn du zwischen 8 - 12 Jahre alt bist, komm 
doch einfach vorbei.
Wir freuen uns auf dich. 
Um ein bisschen Startkapital zu erwirtschaften wird das Team der 
LandFrauen#MINIS am Kerwesamstag, 24.08 auf dem Marktplatz 
eine Bar betreiben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gäste jederzeit willkommen. 
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn
Instagram: landfrauen.epfenbach 

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de,
Weitere Infos und regelmäßige Termine unter

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Jugendreferentin:

jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Gebetsanliegen:

gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 11. August 2024
Sonntag, 11.08.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein/ Prädikant Peter Martin
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Eschelbronn / Prädikant Peter Martin
Dienstag, 13.08.
18.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
18.30 Uhr	 Gesprächskreis im Gemeindehaus Neidenstein
19.00 Uhr	 Missionskreis im Gemeindehaus Eschelbronn
Mittwoch, 14.08.
06.00 Uhr	 TauFRISCH – Gebet in der Kirche Eschelbronn
	 Ab heute täglich	Bücher sortieren im Gemeindehaus 

Eschelbronn – Koordination über die WhatsApp-Gruppe
Sonntag, 18.08.
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Eschelbronn /  

Pfarrer i.R. Erhard Schulz
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer i.R. Erhard Schulz

Wochenspruch: 1. Petrus 5, 5b
Gott widersteht den Hochmütigen,
aber den Demütigen gibt er Gnade.

Liebe Leser, 
wenn man sich so perfekt gibt und so tut, als könne man alles al-
lein, dann braucht man auch Gottes Hilfe nicht. Gott akzeptiert 
das. Denn Gott widersteht den Hochmütigen. Doch wir sind nicht 
alle perfekt und jeder hat auch irgendwo seine Schwächen. So wie 
dem Alkoholiker auch erst zu helfen ist, wenn er bereit ist, Hilfe 
anzunehmen, so kann auch der Hochmütige, bevor er fällt, mit 
Gottes Hilfe seine Haltung ändern. Wenn er dazu bereit ist. Den 
Demütigen gibt er Gnade. Der Demütige erkennt und akzeptiert, 
dass Gelingen ein Geschenk Gottes ist. Er weiß, er kann es nicht 
alles allein.

Pfarrer Ralf Krust

Missionskreis
Am Dienstag, 13.08.2024 laden wir alle Interessierten herzlich um 
19.00 Uhr ins ev. Gemeindehaus Eschelbronn ein. Lasst uns hören, 
wie es unseren Freunden im Ausland geht. Herzliche Einladung.

Vorbereitungen für den BÜCHERFLOHMARKT &  
noch viel MEHR
Ab Mittwoch, 14.08.2024 sind wir täglich im Gemeindehaus zum 
Sortieren der Bücher. Wer dabei sein möchte, melde sich bitte bei 
Petra, Michael und Sabine. Und wer noch Bücher abgeben möchte, 
ist natürlich auch herzlich willkommen. Helfende für unser Floh-
markt-Wochenende können sich auch jederzeit bei uns melden. Je 
mehr, desto besser. VIELEN DANK.

Liebe Gemeindeglieder,
die Informationen unserer BEIDEN Kirchengemeinden stellen wir 
wöchentlich auf der Startseite unserer Homepage zur Verfügung. 
Besuchen Sie online www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de.
Unsere besonderen aktuellen Projekte finden Sie unter
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/veranstaltungen.
Den vollständigen Terminplan (inkl. allen Terminen in Neidenstein) 
finden Sie nun wöchentlich im Schaukasten neben der Kirche.

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen bei 
den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 
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Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott.
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, 

Büro- und Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen:  
Tel. 07263-40921-29 – immer erreichbar.

Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 
Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien
In den Sommerferien (vom 25.07. bis 07.09.2024) bleibt das Pfarr-
büro an den Donnerstagnachmittagen geschlossen. Die übrigen 
Öffnungszeiten (siehe Büro- und Sprechzeiten) bleiben bestehen.

Sonntag, 4. August
10.15	 Neidenstein 	 Messfeier (Pfarrer Maier)
Samstag, 10. August 
18.00	 Eschelbronn 	 Messfeier (Pfarrer Vogelbacher)
Sonntag, 18. August 
10.15	 Neidenstein 	 Messfeier (Pater Naidu)

„Auszeit für Frauen“ – Mit Sonnenstrahlen für Leib und 
Seele in den Herbst 
Herzliche Einladung 
zu einer „Auszeit für 
Frauen – Ein Tag für 
mich, ein Tag für Gott‘‘ 
im Bildungshaus Ne-
ckarelz. Samstag, 
21.09.2024, 9.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr.
Die Fülle des Som-
mers neigt sich zu ei-
nem sanften Herbstbe-
ginn. Zeit, die Kräfte zu 
sammeln für die letzten 
Monate des Jahres.

In der schönen Umgebung des Bildungshauses Neckarelz hilft Kör-
permeditation, zu sich zu kommen, Anspannung kann abfallen. 
Bild- und Schriftmeditation öffnen Wege, neu mit sich und Gott in 
Beziehung zu kommen und innere Kraftquellen zu erschließen. In 
der Gemeinschaft mit anderen Frauen können innere Quellen wie-
der ins Fließen kommen. Nicht zuletzt werden wir eine schöne Um-
gebung mit gutem Essen genießen.
Inhaltliche Gestaltung:
Dekanatsfrauenseelsorgerin Monika Rohfleisch
Leitung: Carola von Albedyll
Gemeindereferentin; Karin Hack, SE Waibstadt
Kosten: 20 Euro inklusive Verpflegung pro Person
Anmeldung:
carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de oder karin-hack@gmx.de

Neuapostolische Kirche
Du bist wertvoll! Open Air-Kindergottesdienst
Bei herrlichem Sommerwetter bevölkerten weit mehr als 50 Kinder 
aus dem neuapostolischen Kirchenbezirk mit ihrer Begleitung – da-
runter auch zahlreiche Kinder aus der neuapostolischen Kirchen-
gemeinde Eschelbronn – das idyllische Außengelände der neu-
apostolischen Kirche Neckarbischofsheim, um am Sonntag, 14. Juli 
2024 gemeinsam Gottesdienst zu feiern und den Tag zu verbringen.
Bepackt mit Picknickdecken und Campingstühlen trafen gegen 
10:00 Uhr die ersten Kinder ein, um mit der Dirigentin die Lieder für 
den Gottesdienst zu üben und anschließend ein kleines Frühstücks-
buffet im Foyer der Kirche zu stürmen.
Im Schatten unter dem großen Nussbaum lauschten die Kinder an-
dächtig dem Gottesdienst. Nach einem gemeinsam vorgetragenen 
Lied fragte die Dirigentin, wer der wertvollste Mensch sei. Auf das 
ratlose Schweigen hin bat sie die Kinder nach vorne, enthüllte einen 
Spiegel, den sie vor die Kinder hielt und feststellte: „Jedes Kind ist 
wertvoll!“
Mit der Bibel in der Hand zitierte Bezirksevangelist Ralf Kneisel aus 
der Schöpfungsgeschichte „Am Anfang schuf Gott Himmel und 
Erde“ (1. Mose1). Zuerst habe Gott das Licht geschaffen, später 
Wasser und Land, dann die Vegetation und danach sogar Seeun-
geheuer und allerlei Getier. Erst als alles bereit war, schuf er den 
Menschen, der über alles frei entscheiden kann.
„Kleine Tropfen Wasser“ (GB 235) musizierten die Kinder untermalt 
von Regenmachern und Klanghölzern. Aufmerksam in einem Mo-
ment der Stille auf die Schöpfung und die feinen Geräusche der Natur 
zu achten, dazu ermunterte Bezirksevangelist Kneisel am Beginn des 
sakramentalen Teils des Gottesdienstes unter freiem Himmel.
„Und so geh nun deinen Weg“ (Clemens Bittlinger *1959) sangen 
die Kinder zum Abschluss des Gottesdienstes und schwenkten da-
bei bunte Tücher.
Die von Dana und Lara kreierten Luftballonfiguren lösten so große 
Begeisterung aus, dass die kurze Wartezeit auf die Pizza-Lieferung 
spielend überbrückt war. Das Freigelände lockte zu Ballspielen oder 
einfach nur zum chillen – und später zum Tauziehen. Zweierlei frisch 
gebackene Waffeln fanden reißenden Absatz. Nachdem das letzte 
Stück Pizza verzehrt und die letzte Waffel gebacken war, machten 
sich zufriedene Kinder auf den Heimweg – versehen mit einem 
Schokoriegel mit der Aufschrift „Du bist wervoll“.

Weitere Informationen:
https://www.nak-heidelberg.de/dbc/1495306/316019/ 

Du-bist-wertvoll


